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Gutachterseminar

Der Chirurg als Gutachter 
im Behandlungsfehler-
Prozess
Zivil- und Strafrecht

Berlin, 06. Juni 2020

Empfohlen für Fachärzte, Chefärzte  
und Niedergelassene Ärzte



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

jeder Chirurg kann von einem Gericht aufgefordert werden, ein 
Gutachten über einen vermuteten Behandlungsfehler zu erstellen. 
Die Zahl der Verfahren nimmt von Jahr zu Jahr zu und erfahrene 
Gutachter werden von den Gerichten gesucht. Dieses Seminar soll 
helfen, den Anforderungen der Gutachtenerstellung besser gewach-
sen zu sein.

Neben theoretischen und praktischen chirurgischen Hinweisen und 
Tipps, werden in diesem Seminar besonders auch die juristischen 
Aspekte von einer vorsitzenden Richterin aus Hamburg und einem 
Strafverteidiger aus Berlin anhand von realen Gutachten-Fällen und 
Urteilen ausführlich dargelegt und anschließend diskutiert. Auch 
das Patienten-Rechte-Gesetz wird besprochen.

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben und würden uns 
sehr freuen, Sie am 06. Juni 2020 in Berlin begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen

Heiner Wenk

REFERENTEN

PD Dr. med. Lutz Besch,  
Gemeinschaftspraxis Besch & Besch 
Reichenberger Allee 2a · 24146 Kiel

RA Rolf-Werner Bock, 
Ulsenheimer – Friederich Rechtsanwälte 
Schlüterstr. 37 · 10629 Berlin

Dr. jur. Dorothee Haerendel,  
Landgericht Hamburg 
Sievekingplatz 1 · 20355 Hamburg

Prof. Dr. med. Heiner Wenk, 
Klinikum Bremen-Nord gGmbH · Allgemein-, Viszeral- und 
Gefäßchirurgie · Hammersbecker Str. 228 · 28755 Bremen

VORWORT

Danke!
Die BDC|Akademie dankt allen Referenten für ihren Einsatz  
und ihr Engagement bei der Gestaltung dieses Seminars.

Jetzt anmelden!
Online:  �www.bdc.de  

Rubrik BDC|Akademie

EMPFOHLENE BDC-SEMINARE

Seminarangebote
Kurs zur Aktualisierung der Fachkunde und Kenntnisse im 
Strahlenschutz für Ärzte und MFA, MTA, MTAA  
Berlin, 25.04.2020

Praxis-Optimierung  
Berlin, 24. - 25.04.2020

EBM Abrechnung mit Änderung mit Änderungen zum 01. April 2020
Berlin, 25.04.2020

Begutachtung von Berufskrankheiten  
Köln, 19.09.2020

G-DRG 2021
Berlin, 21.11.2020

Karriereleitersprossen!

Gratis Online-Kurs 

Bei der Buchung eines  

BDC-Seminars erhalten Sie 

zusätzlich einen eCME-Kurs 

kostenfrei!



SAMSTAG, 06. JUNI 2020

	 11.15 – 13.00	 �ANFORDERUNGEN AN DEN MEDIZINISCHEN  
SACHVERSTÄNDIGEN IM STRAFPROZESS
Rolf-Werner Bock, Berlin

	 •	� Der Sachverständige als „Richtergehilfe“

	 •	� Keine eigene Ermittlungskompetenz und keine  
rechtliche Wertung durch den Sachverständigen,  
Verständlichkeit und Wissenschaftlichkeit

	 •	� Keine Begrenzung durch das Beweisthema  
(umfassende Sachaufklärung)

	 •	� Objektivität geht vor Kollegialität, Hinzuziehung  
von Mitarbeitern

	 •	� Gutachtertätigkeit im Auftrag der Verteidigung 
(„Parteigutachten“)

	 •	� Stellung des von der Verteidigung beauftragten  
Sachverständigen

	 •	�� Vorläufigkeit des schriftlichen Gutachtens  
(Mündlichkeits- und Unmittelbarkeitsprinzip 
im Strafverfahren)

	 •	�� Kenntnis der zentralen materiell-rechtlichen 
Probleme: medizinischer Standard und Kausalität

	 •	� Haftung des Gutachters

	 13.00 – 13.30	 Mittagspause

	 13.30 – 15.45	� Analyse von Fallbeispielen nach Aktenlage 
und gemeinsame Diskussion
Heiner Wenk, Bremen

	 ca. 16.00	 Ende der Veranstaltung

SAMSTAG, 06. JUNI 2020

	 09.00 – 09.05	 Begrüßung
Heiner Wenk, Bremen 

	 09.05 – 10.00	 �ANFORDERUNGEN AN DEN CHIRURGISCHEN  
SACHVERSTÄNDIGEN AUS FACHLICHER SICHT

	 	 Anforderungen für die Gutachter-Auswahl
Lutz Besch, Kiel 

	 •	� Sach- und Fachkompetenz, juristische 
Erfahrung, Gutachtererfahrung

	 •	� Objektivität
	 •	� Ablehnungsgründe, Korrektheit und Verständlich-

keit des Gutachtens
	 •	� Der Chirurg und der Jurist

		  Anforderungen an das Gutachten
Heiner Wenk, Bremen 

	 •	� Aufbau, Inhalt, Länge, Bezug zur Fragestellung,  
exakte, prozessbezogene Fragebeantwortung

	 •	 Gutachtergebühren

		  Diskussion

	 10.00 – 10.15	 Kaffeepause

	 10.15 – 11.15	� ANFORDERUNGEN AN DEN MEDIZINISCHEN  
SACHVERSTÄNDIGEN IM ZIVILPROZESS
Dororthee Haerendel, Hamburg

	 •	� Medizinischer Standard

	 •	� Kausalitätsbegriff im Zivilrecht

	 •	� Beweisregeln im Arzthaftungsrecht

	 •	� Voll beherrschbares Risiko

	 •	� Grober Behandlungsfehler

	 •	� Befunderhebungsfehler

	 •	� Diagnosefehler

	 •	� Umgang mit streitigem Sachverhalt

	 •	� Objektivität der Beurteilung

	 •	� Hinzuziehen von Gehilfen



Termin 06. Juni 2020

Veranstaltungsort Aesculap Akademie im
Langenbeck-Virchow-Haus
Luisenstraße 58/59
10117 Berlin

Wissenschaftliche 
Leitung

Prof. Dr. med. Heiner Wenk
Klinikum Bremen-Nord gGmbH

Anmeldung 
und Auskunft

BDC|Akademie
Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V. 
Luisenstraße 58/59, 10117 Berlin 
Tel: 030/28004-120, Fax: 030/28004-108 
akademie@bdc.de

Registrierung Ihre Anmeldung ist verbindlich, sobald Sie die 
Rechnung mit dem Teilnehmerausweis erhalten.  
Bitte überweisen Sie erst dann die Seminargebühr.

Der Veranstalter behält sich Programmänderungen vor.

Stornierungs­
konditionen

Stornierungen bedürfen der Schriftform.  
Fristen und Gebühren: 

• Kostenfrei bis 28 Tage vor dem Seminar 

• 50 % der Gebühr bis 7 Tage vor dem Seminar 

• �100 % der Gebühr bei weniger als 7 Tage vor dem 
Seminar oder Nichterscheinen 

Seminargebühren Mitglieder des BDC� 250,- € 
Nichtmitglieder� 400,- €

Die Leistung ist gem. § 4 Nr. 22a UStG steuerfrei.

Teilnehmerzahl min. 30 / max. 60 

Hinweis Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl wird 
die Veranstaltung rechtzeitig vorher abgesagt.
Die Übernahme weiterer Kosten in Folge der Semi-
narabsage ist ausgeschlossen.

Fortbildung Es werden Fortbildungspunkte bei der 
Ärztekammer Berlin beantragt.

Anreise mit der Zu Veranstaltungen der BDC|Akademie reisen Sie 
mit der Deutschen Bahn zum Sonderpreis.  
Informationen zur Buchung unter www.bdc.de,  
Rubrik BDC|Akademie/Für Teilnehmer. 

Hotel­
empfehlungen

Intercity Hotel Berlin Hauptbahnhof
Katharina-Paulus-Straße 5
10557 Berlin
Tel. 030/288755-0

Hotel AMO by Amano
Friedrichstraße 113
10117 Berlin
Tel. 030/3149500

ALLGEMEINE HINWEISE 

QR-Code: Per Handy direkt auf  
die Online-Anmeldeseite

Ich melde mich an für das Seminar „Der Chirurg als Gutachter im Behand­
lungsfehler-Prozess“ in Berlin am 06. Juni 2020. 

Kurs-Nr.: 25590

Ich bin Mitglied des BDC:	 Mitgliedsnummer:

	   ja		    nein 

Mitglieder:	 250,- €	 Nichtmitglieder:	 400,- €

Rechnung an		   Dienstanschrift 	   Privatanschrift

Name:		    Herr	   Frau

Titel/Vorname/Name

EFN – Einheitliche Fortbildungsnummer Ihrer Landesärztekammer

Dienstanschrift:

Klinik/Praxis

Abteilung

Dienststellung

Straße 	 PLZ/Ort

Telefon	 Fax

E-Mail – zur Anmeldebestätigung notwendig

Privatanschrift: 

Straße 	 PLZ/Ort

Ich erkläre hiermit, dass ich die Anmelde- und Datenschutzbedingungen (www.bdc.de/
bdcakademie/fuer-teilnehmer/) der BDC|Akademie gelesen habe und akzeptiere. Ich bin 
damit einverstanden, dass die in meiner Anmeldung genannten Daten zum Zwecke der 
Durchführung der Veranstaltung maschinell gespeichert und genutzt werden dürfen. Ich 
bin damit einverstanden, dass die zertifizierende Landesärztekammer auf Anfrage die Teil-
nehmerliste des Seminars einsehen darf.

Datum 		

Unterschrift		

ANMELDUNG

Online: 	� www.bdc.de  
Rubrik BDC|Akademie

Fax: 	 030/28004-108
E-Mail: 	 akademie@bdc.de
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https://www.bdc.de/bdcakademie/fuer-teilnehmer/
https://www.bdc.de/events/der-chirurg-als-gutachter-im-behandlungsfehlerprozess-06-juni-2020-berlin/


VERANSTALTUNGSORT UND ANREISE

VERANSTALTUNGSORT
Aesculap Akademie im Langenbeck-Virchow-Haus 
Luisenstraße 58/59, 10117 Berlin

ANREISE MIT DEM FLUGZEUG
Vom Flughafen Berlin-Tegel benötigen Sie mit dem Bus TXL in Richtung 
Alexanderplatz ca. 30 Minuten bis zur Haltestelle Charité - Campus 
Mitte. Der Bus hält auf der gegenüberliegenden Seite des Langenbeck-
Virchow-Hauses.
Vom Flughafen Berlin-Schönefeld benötigen Sie mit der Regionalbahn 
oder der S-Bahn ca. 45 Minuten bis zum Bahnhof Berlin-Friedrichstraße. 
Von dort weiter mit dem Bus 147 in Richtung Hauptbahnhof bis zur Hal-
testelle Charité - Campus Mitte. Der Bus hält direkt vor der Haustür.

ANREISE MIT DER BAHN
Ab Hauptbahnhof mit dem Bus 147 in Richtung Märkisches Museum 
oder mit dem Bus TXL in Richtung Alexanderplatz bis zur Haltestelle 
Charité - Campus Mitte. Der Bus hält auf der gegenüberliegenden Seite 
des Langenbeck-Virchow-Hauses.

ANREISE MIT DEM AUTO
Routenplaner berechnen Ihnen europaweit die optimale Anreise mit dem 
Pkw zum Langenbeck-Virchow-Haus in Berlin. Bitte beachten Sie, dass 
das Langenbeck-Virchow-Haus über keine eigenen Parkplätze verfügt. In 
unmittelbarer Nähe befinden sich gebührenpflichtige Parkplätze sowie 
öffentliche Parkhäuser in der Luisenstraße und in der Reinhardtstraße.

147 / TXL
147 / 
TXL

SO FINDEN SIE UNS  

ANREISE MIT DEM FLUGZEUG

Vom Flughafen Berlin-Tegel benötigen Sie mit dem Bus 
TXL in Richtung Alexanderplatz ca. 30 Minuten bis zur 
Haltestelle Charité - Campus Mitte. Der Bus hält auf 
der gegenüberliegenden Seite des Langenbeck-Virchow-
Hauses.

Vom Flughafen Berlin-Schönefeld benötigen Sie mit  
der Regionalbahn oder der S-Bahn ca. 45 Minuten bis 
zum Bahnhof Berlin-Friedrichstraße. Von dort weiter  
mit dem Bus 147 in Richtung Hauptbahnhof bis zur  
Haltestelle Charité - Campus Mitte. Der Bus hält direkt 
vor der Haustür.

ANREISE MIT DER BAHN

Ab Hauptbahnhof mit dem Bus 147 in Richtung Märkisches 
Museum oder mit dem Bus TXL in Richtung Alexanderplatz bis 
zur Haltestelle Charité - Campus Mitte. Der Bus hält auf der 
gegenüberliegenden Seite des Langenbeck-Virchow-Hauses.

ANREISE MIT DEM AUTO

Routenplaner berechnen Ihnen europaweit die optimale Anreise 
mit dem Pkw zum Langenbeck-Virchow-Haus in Berlin. 

Bitte beachten Sie, dass das Langenbeck-Virchow-Haus über 
keine eigenen Parkplätze verfügt. In unmittelbarer Nähe 
befinden sich gebührenpflichtige Parkplätze sowie öffentliche 
Parkhäuser in der Luisenstraße und in der Reinhardtstraße.

AESCULAP AKADEMIE GMBH im Langenbeck-Virchow-Haus   
Luisenstraße 58-59  |  10117 Berlin  |  Telefon +49 30 516 512-0


